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Informationen über…

Information über…

- Verbundpartner / Lernortkooperation

- Neue Bildungsverordnung BiVo (formale 
Aspekte)

- Gefährliche Arbeiten

- Allgemeine Informationen



Verbundpartner



Lernortkooperation

Lernort:
BFS

� Grundlagenwissen
� Anwendungswissen

Lernort:
Betrieb / Arbeitsalltag

� Fertigkeiten
� Handlungsabllufe
� Einstellung / 

Werthaltung

Lernort:
üK

� Fertigkeiten
� Refle[ion der Pra[is

Basis Basis



BiVo und BiPla, Fundament der Ausbildung

Bildungsverordnung (BiVo): 
regelt rechtliche Inhalte einer beruflichen Grundbildung. 
BiVo wird von SBFI erlassen. 

Bildungsplan (BiPla): 
definiert Inhalt einer beruflichen Grundbildung. 
BiPla wird von Trlgerschaft erlassen und vom SBFI 
genehmigt. 



Neue BiVo: Formale Aspekte
Art. 11  Höchstzahl der Lernenden 

1 Betriebe, die eine Berufsbildnerin oder einen Berufsbildner zu 80 Prozent oder ]wei 
Berufsbildnerinnen oder Berufsbildner ]u je mindestens 50 Pro]ent beschlftigen, d�rfen 
eine lernende Person ausbilden. 

2 Mit jeder ]uslt]lichen Beschlftigung einer Fachkraft ]u 80 Pro]ent oder von ]wei 
Fachkrlften ]u je mindestens 50 Pro]ent darf eine weitere lernende Person im Betrieb 
ausgebildet werden. 
3 Als Fachkraft gilt, wer im Fachbereich der lernenden Person �ber ein eidgen|ssisches 
Flhigkeits]eugnis oder �ber eine gleichwertige Qualifikation verf�gt. 
4 In Betrieben, die nur eine lernende Person ausbilden d�rfen, kann eine ]weite lernende 
Person ihre Bildung beginnen, wenn die erste in das let]te Jahr der beruflichen 
Grundbildung eintritt. 
5 In besonderen Flllen kann die kantonale Beh|rde einem Betrieb, der seit mehreren 
Jahren Lernende mit �berdurchschnittlichem Erfolg ausgebildet hat, die hberschreitung 
der H|chst]ahl der Lernenden bewilligen. 
6 Arbeiten die Berufsbildnerinnen und Berufsbildner oder die Fachkrlfte Teil]eit, so 
organisiert der Betrieb ihre Arbeits]eit so, dass die Lernenden wlhrend der beruflichen 
Pra[is von Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern oder Fachkrlften beaufsichtigt sind.



Neue BiVo: Formale Aspekte
Art. 12 Lerndokumentation (Skizzenbuch)

1 Die lernende Person f�hrt wlhrend der Bildung in beruflicher Pra[is eine 
Lerndokumentation, in der sie laufend alle wesentlichen Arbeiten im 
Zusammenhang mit den ]u erwerbenden Handlungskompeten]en festhllt. 

2 Mindestens einmal pro Semester kontrolliert und unter]eichnet die 
Berufsbildnerin oder der Berufsbildner die Lerndokumentation und bespricht 
sie mit der lernenden Person

QV: Die Lerndokumentation, die Unterlagen der �berbetrieblichen Kurse sowie 
die ]ugelassene Fachliteratur d�rfen als Hilfsmittel verwendet werden.

Art. 13 Bildungsbericht 

1 Die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner hllt am Ende jedes Semesters 
den Bildungsstand der lernenden Person in einem Bildungsbericht fest



Übergansbestimmungen alte/neue BiVo

neue BiVo: ab Lehrbeginn 2024
erstes QV: nach neuer BiVo 2028

let]tes QV nach alter BiVo 2027 - 2029 
m|glich f�r QV Wiederholung



Neue BiPla: Baustellenpraktikum

Architektur, Ingenieurbau

Dauer: 2 Wochen, 
Zeitpunkt: 4. oder 5. Semester (gem. 
Bildungsverordnung Art. 6 Abs. 3) in einem 
Handwerksbetrieb des Bauhaupt- oder des 
Baunebengewerbes. Lernende der Fachrichtung 
Ingenieurbau absolvieren das Baustellenpraktikum im 
Bauhauptgewerbe.



Deklaration der begleitenden Massnahmen für Jugendliche 
in der beruflichen Grundbildung
für die Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz (Art. 4 
der Verordnung 5 zum Arbeitsgesetz)

Umsetzung der Begleitenden Massnahmen zum Schutz der Jugendlichen
Mit der Unterzeichnung dieser Deklaration bestätigt der Lehrbetrieb, dass er die 
Unterlagen und Dokumente ÄBegleitende Massnahmen für die Arbeitssicherheit und 
zum Gesundheitsschutz" gemäss Anhang 2 des Bildungsplans gelesen und 
verstanden hat. Im Weiteren verpflichtet sich der Lehrbetrieb zur aktiven und 
pflichtbewussten Umsetzung.
Sicherheitskonzept
Wir haben eine: � Branchenl|sung � individuelle L|sung
Wir set]en diese aktiv um: � Ja � Nein
Sicherheitsbeauftragter (SIBE / KOPAS):

Art und Datum der SIBE Ausbildung:
SUVA / SECO-Nr.: 

Zustlndiges Durchf�hrungsorgan f�r die Arbeitssicherheit:� SUVA � Arbeitsinspektorat



Selektion von zukünftigen Lernenden

- 5 Tage schnuppern

- Noten Schule

- Verhalten in der Schule

- Referenzauskünfte

- Multicheck

- Interesse 



Lehrvertrag

www.lv.berufsbildung.ch

Berufsbildungsportal (tg.ch)



Wir danken Ihnen für Ihr grosses 
Engagement zu Gunsten der 
Berufsbildung



Neuerungen Bildungserlasse aus 
Sicht der Berufsfachschule (BFS) ZFI

Informationsveranstaltung vom 
29.05.2024



Informationen �ber«

Begrüssung 

- Christa Obrist, Fachbereichsleiterin ZFI, 
Bildungszentrum für Bau und Mode 
Kreuzlingen (BBM)

- Kontakt: christa.obrist@bbm-tg.ch

- Download Bildungserlasse: www.plavenir.ch

mailto:christa.obrist@bbm-tg.ch
http://www.plavenir.ch/


Wichtigste Neuerungen aus:

- Bildungsverordnung (BiVo)
- Bildungsplan (Bipla)
- Rahmenlehrplan (RLP)
- Schullehrplan (SLP)
- HKO-Unterricht
- Zeugnisnoten BKU
- Neue Lehrmittel BKU
- Herausforderungen
- BYOD-Gerät für ZFI



Informationen �ber«
- Neue BiVo in Kraft seit 01.01.2024

Umset]ung einlaufend ab Sommer 2024
-> ZFI 24-28 alle Lehrjahre gem. neuer BiVo

- QV nach neuer BiVo: Lehrabschluss ab 2028

- Bereits bestehende Klassen beenden die 
Ausbildung nach alter BiVo

- QV nach alter BiVo: bis und mit 
Lehrabschluss 2027; QV-Wiederholung bis 
2029 nach alter BiVo m|glich

Bildungsverordnung (BiVo) (1) 



Informationen �ber«

Neue Lektionentafel (neu in BiVo, vorher in 
Bipla)

Bildungsverordnung (BiVo) (2) 

HKB 
a
HKB 
b,c,d



Informationen �ber«
- Organisation der Schultage 1.5 / 1.5 / 1 / 1 

gemäss neuer BiVo

- Kanton TG hat Erlaubnis, dass weiterhin wie 
bisher 2 / 1 / 1 / 1 Tage unterrichtet werden 
können

Bildungsverordnung (BiVo) (3) 



Informationen �ber«

Bildungsverordnung (BiVo) (4) 

- Wissensvermittlung an allen 3 Lernorten auf 
Basis von Handlungskompetenzorientierung 
(HKO)

- Digitalisierung stärker gewichtet z.B. 
Grundkompetenzen (Word, Excel, PP), CAD 
inkl. 3D-Modellierung

- Nachhaltigkeits-, Umwelt- und 
Energiethemen erhalten höheren Stellenwert 



Bildungsverordnung (BiVo) (5) 

Handlungskompetenzbereiche (HKB)

HKB a: Erarbeiten von Grundlagen und 
Lösungsansätzen
HKB b: Modellieren von digitalen Modellen 
und Zeichnen von Plänen
HKB c: Erstellen von Visualisierungen und 
physischen Modellen
HKB d: Unterstützen der Projektleitung



Informationen �ber«

Bildungsplan (Bipla)

- Die Handlungskompetenzen (HK) und 
Leistungsziele sind je Fachrichtung im 
Bildungsplan ersichtlich

- Ein Beispiel folgt auf den nächsten Folien



Informationen �ber«



Informationen �ber«



Informationen �ber«



Rahmenlehrplan (RLP)



Informationen �ber«
Entwicklung unter Ber�cksichtigung:

- HKO, Digitalisierung, Nachhaltigkeit

- Optimale Abstimmung Lerninhalte BFS und 
hK �ber alle Lehrjahre

- Gelebte Lernortkooperation

Schullehrplan (SLP) (1)



Informationen �ber«
- Mehrere Lernortkooperationsprojekte �ber 

alle Lehrjahre geplant.

- Interkantonales Lernortkooperationsprojekt 
im 7. Semester mit Ziel QV-Vorbereitung 
(Synergien, Diversitlt nut]en) gemeinsam als 
Schulverlegung (SV) und hK 5 ZEIRO

Schullehrplan (SLP) (2)



Schultage je Lehrjahr ZFI
1. Lehrjahr 2 Schultage / Woche
2. Lehrjahr 1 Schultag / Woche
3. Lehrjahr 1 Schultag / Woche
4. Lehrjahr 1 Schultag / Woche
=> wie bisher

Schullehrplan (SLP) (3)



=> wie bisher

Informationen �ber«

Verteilung Schultage ZFI auf Wochentage

BFS BBM Kreuzlingen, alle Lernenden  
BMS BZT Frauenfeld, ϯͲjährig vom Ϯ͘ bis ϰ͘ Lehrjahr
BMS SH, ϰͲjährig, Freitags oder Mittwochs ganzer Tag 



Informationen �ber«

HKO-Unterricht (1)

- Handlungskompetenzorientierter Unterricht

- Keine Fächer mehr => neu werden Themen 
unterrichtet

- Arbeitssituationen aus der Sicht einer 
ausgelernten Person



Informationen �ber«

HKO-Unterricht (2)

- Vermischung / Verknüpfung von 
Grundlagenwissen und 
Anwendungskompetenzen in Lernaufträgen, 
welche sich an konkrete 
Handlungssituationen im Berufsalltag 
anlehnen

- In CH weiter Arbeitsgruppen für Erarbeitung 
HKO und Lehrmittel ZFI, längerer Prozess, 
ehrgeiziges Terminprogramm



Informationen �ber«



Informationen �ber«

Zeugnisnoten BKU (1)

- Neu ]wei Zeugnisnoten im  
Berufskundeunterricht (BKU)

- Eine Note f�r Handlungskompeten]bereich 
HKB A  (900 Lektionen)

- Erarbeiten von Grundlagen und 
L|sungsanslt]en



Informationen �ber«

Zeugnisnoten BKU (2)

- Eine Note f�r Handlungskompeten]bereich 
HKB BCD (220 Lektionen)

- Modellieren von digitalen Modellen und 
Zeichnen von Pllnen

- Erstellen von Visualisierungen und 
physischen Modellen

- Unterst�t]en der Projektleitung



Informationen �ber«

Neue Lehrmittel BKU (1)

- Lehrmittelserie im Verlag LM-A in deutscher 
und französischer Sprache

- Erste Hefte erscheinen im Sommer 2024

- Lehrpersonen aller CH BFS im Fachbereich 
ZFI erarbeiten die Lehrmittel

- Die BFS haben dem Autorenteam 
signalisiert, dass die Lehrmittel an den 
Schulen auch eingesetzt werden (Erwerb 
durch Lernende)



Informationen �ber«

Neue Lehrmittel BKU (2)



Informationen �ber«



Informationen �ber«

Herausforderungen (1)

- keine Fächer mehr

- Arbeitsaufträge aus Sicht von ausgelernten 
Personen für Lernende, welche gerade erst 
die obligatorische Schulzeit abgeschlossen 
haben und noch kaum Fachvokabular, 
geschweige denn Anwendungskompetenzen 
besitzen



Informationen �ber«

Herausforderungen (2)

- In themenübergreifenden Arbeitssituationen 
unterrichten aber zwei verschiedene 
Zeugnisnoten bilden. (Widerspruch)

- Wir wissen heute noch nicht, wie die 
Qualifikationsverfahren aussehen werden



BYOD-Gerlt f�r ZFI (1)

- Ein BYOD-Gerät für digitalen Unterricht am 
BBM und ÜK ZEIRO

- Ab 12. August 2024 einsatzfähig für BFS und 
ÜK 1

- Weitere Informationen finden Sie im 
Schreiben vom April 2024 des BBM oder 
unter www.bbm.tg.ch

http://www.bbm.tg.ch/


BYOD-Gerät für ZFI (2)

- Beachten der erweiterten 
Hardwareanforderungen ZFI aufgrund CAD

- Installation CAD durch Lehrbetrieb bis 
spätestens Lehrbeginn, Allplan und Cadwork 
Lizenzen für Lernende kostenlos beantragen 
gem. Zusatzinformation BYOD-Gerät ZFI  
April 2024 des BBM



Vielen Dank f�r Ihre Aufmerksamkeit 
und Ihr Engagement!

Ich freue mich auf den Austausch 
beim anschliessenden Appro. 



Neuerungen Ausbildungsprogramm
ÜK ZFI

Informationsveranstaltung vom 
29.05.2024



Informationen über…

Begrüssung 

- Ramona Hobel, ÜK ZFI, ZEIRO

- «Die überbetrieblichen Kurse ergänzen die 
Bildung in den Betrieben und der 
Berufsfachschule. Ich freue mich, die 
überbetrieblichen Kurse mit allen Beteiligten 
organisieren zu dürfen.»

- Kontakt: ramona@zeiro.ch



Informationen über…

Inhalt 

- Vorgehen

- Wichtigste Neuerungen

- Übersicht ÜK Plavenir

- Umsetzung ZEIRO



Informationen über…

Vorgehen 

- Einführung einlaufend ab Sommer 2024
-> ZFI 24-28 alle Kurse gem. neuem 
Ausbildungsprogramm ÜK

- Änderungen SJ 2024/25 betreffen ÜK 1 im
1. Lehrjahr

- Alle anderen ÜK werden schrittweise 
revidiert

- Termine ÜK weiterhin auf Schultage BBM 
abgestimmt



Informationen über…

Wichtigste Neuerungen (1) 

- Neu 20 ÜK-Tage anstelle bisher 16 Tage

- Neu 5 ÜK anstelle bisher 4 Kurse

- Kurs zum Thema BIM Grundlagen zum 
zweiten Mal erfolgreich umgesetzt durch 
ZEIRO, der Zeit und dem ÜK-Programm ZFI 
voraus, Anfrage von Plavenir erhalten



Informationen über…

Wichtigste Neuerungen (2) 

- Zusätzlicher Kurs zum Thema Technologie 
Tage geplant als interkantonales 
Lernortkooperationsprojekt im 7. Semester 
(Synergien, Diversität nutzen)
Gemeinsam mit Schulverlegung (SV) und 
Berufsbildnerverband ZFI SG, AR, AI, FL 
(bvzi)



Informationen über…

Wichtigste Neuerungen (3) 

- Berücksichtigung der Digitalisierung

- Verstärkter Praxisbezug

- Optimale Abstimmung Lerninhalte BFS und 
ÜK über alle Lehrjahre

- Gelebte Lernortkooperation

- Nachfolgende Übersicht zeigt Themen, 
Zeitpunkt und Dauer der ÜK



Übersicht ÜK Plavenir



Umsetzung ZEIRO



Fragen?

Ich freue mich auf den Austausch 
beim anschliessenden Apéro. 


